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Alle Angriffe im Magsgebiet abgeſchlagen

Kriegsverragt
Die Rechtsfragen des Falles Liebknecht

Von Dr jur Fritz Auer
Durch den Bericht des Abgeordneten v Payer im Ge

ſchäf sordnungsausſchuß des Reichstages hat die Oeffentlich
keit Näheres über das Verbrechen des Abgeordneten Dr
Liebknecht erfahren Wir ſagen ausdrücklich Verbrechen
Denn eine Handlung die mit Zuchthaus oder Feſtung von
mehr als fünf Jahren bedroht wird iſt nach dem 1 Para
graphen des deutſchen Strafgeſetzbuches kein Vergehen mehr
ſondern ein Verbrechen Liebknecht hat Landeskriegsverrat
nach S 89 St G V begangen Er hat an jener ſog Friedens
kundgekung am 1 Mai auf dem Potsdamer Platze zu Berlin
nicht etwa nur teilgenommen ſondern er iſt Verfaſſer jener
Flugblätter und Handzettel die er verteilte und deren Jn
halt eben den Tatbeſtand des S 89 erfüllt Die Erklärung
des Abgeordneten v Payer ſchon im Frieden würde das
Flugblatt den Tatbeſtand des S 89 darſtellen iſt in dem
an die Preſſe gegebenen Bericht irrig gefaßt denn S 89 gilt
nur in Kriegszeiten Der Landesverrat in Friedenszeiten
S 87 St G beſteht darin daß ein Deutſcher ſich mit einer

ausländiſchen Regierung einläßt um dieſe zu einem Kriege
gegen das Deutſche Reich zu veranlaſſen Der Landesverrat
in Kriegszeiten S 89 dagegen iſt etwas ganz anderes Er
beſteht darin daß ein Deutſcher vorſätzlich einer feindlichen
Macht Vorſchub leiſtet oder unſerer Kriegsmacht Nachteil zu
fügt Man beachte nun den Unterſchied in den Ausdrücken
feindliche Macht und Kriegsmacht An Stelle des

Wortes Kriegsmacht ſtand vor dem Aenderungsgeſetz des
Jahres 1893 zu leſen Truppen was ungefähr dasſelbe

bedeutete Unter feindlicher Macht aber iſt der gegneriſche
Staat zu verſtehen dem der Landesverräter durch ſeine Be
ſtrebungen Vorſchub leiſtet Man ſcheint ſich über den Ernſt
des Fälles Liebknecht immer noch allzuleichte Vorſtellungen
zu machen Wenn der Mann wie ſo mancher Zwiſchenruf
im Reichstag und Abgeordnetenhaus beiden Tiraden Lieb
inechts meinte krank wäre ſo könnte man ja die Akten
ſchließen Dagegen aber wird ſich Liebknecht ſelbſt zäh ver
wahren und deshalb wird ihn die volle Schwere des Ge
ſetzes treffen Liebknecht iſt Armierungsſoldat Er wird
von der militäriſchen Gerichtsbehörde abgeurteilt Das Ver
fahren richtet ſich nach der Militärſtrafgerichtsordnung die
Beurteilung des Landesverrats jedoch nach dem Bürger
lichen Strafgeſetzbuch nicht nach dem Militärſtrafgeſetzbuch
Dem Nichtjuriſten erſcheint dies auf den erſten Blick vielleicht
etwas merkwürdig und kompliziert Die einfache Auflöſung
des Rätſels ergibt ſich aus S 56 des Militärſtrafgeſetzbuchs
welcher lautet Auf eine Perſon des Soldatenſtandes
welches ſich eines Hochverrats oder Landesverrats ſchuldig
macht finden die Vorſchriften des deutſchen Strafgeſetzbuches
9 80 93 Anwendung Bemerkenswert iſt daß der zweite

bſatz des S 89 dem Richter geſtattet neben der Feſtungs
haft auf Verluſt der bekleideten öffentlichen
Aemter ſowie der aus Wahlen hervorgegan
genen Rechte zu erkennen Bei Verurteilung zu
Zuchthausſtrafe würde der Verluſt öffentlicher Aemter von
ſelbſt eintreten wozu nebenbei geſagt auch die Anwaltſchaft
gehört S31 St G Den Verluſt des Abgeordneten
amts kann nicht muß der Richter neben der Zuchthaus
ſtrafe ausſprechen S8 32 33 Ein beachtenswerter Unter
ſchied Jedenfalls iſt es der Wille des Geſetzgebers in S 89
daß der Richter einem Landesverräter Advokatur und Ab
geordneteneigenſchaft abſprechen darf auch wenn dieſer nur
mit Feſtungshaft bedacht werden ſollte Liebknecht wird

übrigens nicht nur wegen Landesverrats vor den Richter
treten müſſen Er hat ſich auch des Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt ſchuldig gemacht als er ſeiner Verhaftung
körperliche Gewalt entgegenſetzte Jn Betracht kommt der
8113 mit dem ſich recht beſchämend für den Volksver
treter Liebknecht ſonſt meiſt nur Betrunkene oder Ein
brecher in Konflikt ſetzen Ob endlich auch der 8 130 des
Strafgeſetzbuches herangezogen wird der denjenigen mit
Geldſtrafe oder Gefängnis bedroht welcher in einer den
öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe verſchiedene Klaſſen
der Bevölkerung zu Gewalttätigkeiten gegeneinander öffent
lich anreizt erſcheint noch fraglich Es kommt wohl darauf
on ob die Anklage mehr auf die eigentümlichen Anihlie
Pläne Liebknechts oder auf ſeine noch eigentümlicheren Frie
densbeſtrebungen das Schwergewicht legt Jm letzteren Falle
ſchlägt der Begriff des Landesverrats derart durch daß für
eine beſondere Beachtung anderer rege Abſichten kein
Raum bleibt Jn jedem Falle weiß die Oeffentlichkeit der
überwiegenden Mehrheit des Reichstages Dank da
der bisherigen Praxis der n
gewichen iſt weil ein ſo ſchweres Verbr
neten unerhört iſt

tie von
um deswillen ab

en eines Abgeord

Stimmen zu Wilſons Antwort
Deutſchland

B Köln 11 Mai Die Köln Zig führt zur
tmerikaniſchen Antwortnote aus Trotz ſeiner Weigerung
ſie Dinge im Zuſammenhang zu ſehen wird Wilſon nichtKnnen auf die nuntnehr halbjährig hinaus
imhin

Polen angenommen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 11 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Deutſche Flugzeuge belegten Dünkirchen und die

Bahnanlagen bei Adinkerke mit Bomben
Auf dem weſtlichen Maasufer griffen die Franzoſen

nachmittags beim Toten Mann abends ſüdöſtlich Höhe 304
unſere Stellungen an Veide Male brachen die Angriffe
im Maſchinengewehr und Sperrfeuer der Artillerie unter
beträchtlichen Verluſten für den Feind zuſammen

Eine bayeriſche Patrouille nahm im Camard Wald
54 Franzoſen gefangen

Die Zahl der bei den Kämpfen ſeit dem 4 Mai um
Höhe 3094 gemachten un verwundeten gefangenen Franzoſen
iſt auf 53 Offiziere 1515 Mann geſtiegen

Auf dem öſtlichen Magas Ufer fanden in der Gegend des
Cailette Waldes während der ganzen Nacht Handgranaten
kämpfe ſtatt Ein franzöſiſcher Angeiff in dieſem Walde
wurde abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich des Bahnhofes Selbhurg wurden 300 Meter
der feindlichen Stellung erſtürmt Hierbei
fielen 399 unverwundete Gefangene in unſere Hand Einige
Maſchinengewohre und Minenwerfer wurden erbeutet

Balkan Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Oberſte Heeresleitung

Die Tabakſteuer abgelehnt
Die Zigarettenſteuer genehmigt

W B Berlin 11 Mai
Reichstages lehnte heute in der erſten Lefung
des Tabakſtenergeſetzes die Steuer auf Tabak und
Zigarren ab und zwar mit den Stimmen der Sozial
demokraten Polen und Fortſchrittler während das Zentrum
und die Nationalliberalen ſich der Stimmabgabe enthielten
Dann wurden vie Kriegsaufſchläge für Ziga
retten gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der

Für Zigarettentabak im Klein
verkaufspreis wurde die Steuergrenze von 5 auf 8 Mark
heraufgeſetzt Für Zigaretten aus Betrieben die erſt nach
dem 30 September 1915 ſteueramtlich angemeldet ſind ſoll
der dreifache Betrag des Kriegsaufſchlags erhoben werden

a m n e e eeecerececeee
geſchobene Antwort Englands auf ſeine große Beſchwerde
note zurückzukommen Jedenfalls ändert Wilſons Antwort
nichts an der deutſchen Erklärung wonach für uns ein ganz
enger Zuſammenhang zwiſchen Englands völkerrechts
widriger Blockadepolitik und unſerem Tauchbootkrieg
beſteht

Schweiz

WIB BVern 11 Mai Neue Zürcher Zeitung und
Zürcher Poſt begrüßen es in der Beſprechung der Antwort

Amerikas lebhaft daß die Reutralen überall über die
Löſung des Konfliktes aufatmen werden Die Zeitung be
tont daß ein Bruch das ſchwerſte Unglück für die NReutralen
und auch vielleicht für die Ententeländer bedeutet hätte Die
Poſt weiſt darauf hin daß man in Deutſchland mit pein

lichen Empfindungen neuerdings aus der Antwort werde
ſchließen können daß die amerikaniſche Neutralität ſich auch
bei dieſer Gelegenheit in ihren Wirkungen als durchaus
ententefreundlich erweiſe Darf man hoffen ſchließt das
Blatt daß die Vernunft welche hier ſiegte endlich auch dem
Krieg in ſeiner Geſamtheit ein Ende machen wird

Holland

T V Rotterdam 11 Mai Der N R ſchreibt
Aus Amerikas Antwort an Deutſchland ergibt ſich daß die

erſte deutſche Note ihre Wirkung nicht verfehlt hat Für
abſehbare Zeit iſt vorläufig der Streit zwiſchen Amerika
und Deutſchland aus dem Wege geräumt Dieſen in jeder
Beziehung großen Erfolg hat Deutſchland durch die Verzicht
leiſtung auf den Unterſeebootskrieg in ſeiner eigentümlichen
Form herbeigeführt Wie man nicht erwarten kann daß
der Präſident bei England wegen der Art und iſe pro
teſtiert in der England die Jntereſſen der Neutralen be
achtet ſo kann man noch viel weniger erwarten daß
Amerika jetzt ſchon in dieſer Antwort auf die in der

deutſchen Note erfolgte Aufforderung als Friedensver
mittler aufzutreten reagiert Die Tijd meint die Tat
ſache daß Präſident Wilſon auf Deutſchlands Beſchlüſſe ge
antwortet habe laſſe Wilſons feſten Entſchluß erkennen
einen etwaigen Konflikt nicht mehr in unwiderruflich un

Der Steuerausſchuß des

letzten Roten auszufechten ſondern den Worten Tatsn
folgen zu laſſen

r

Jtalien
T U Lugano 11 Mai Die Preſſe tröſtet ſich über den

vermiedenen Konflikt zwiſchen Deutſchland und Amerikc
mit der Hoffnung auf die Möglichkeit eines künftigen
Bruches Giornale Jtalia meint Wilſons Antwort ſei
ſtolz und laſſe die hinterhältige und hinziehende Taktik
Deutſchlands ſcheitern Kein ſeiner Würde bewußter Staat
könne ſein Verhalten von dem Ergebnis ſeiner Verhand
lungen mit einer dritten Regierung England abhängig
machen Wenn Deutſchland nun ſeine bedingt gegebenen
Verſprechen nicht halte müßte Wilſon endgültig abbrechen
Tribunga drückt ebenfalls dieſen Gedanken aus und nennt

Wilſons Entſcheidung berechtigt und vernünftig Der
Eorriere della Sera hatte dagegen erwartet däß Wilſon

aus ſeiner entſchiedenen Sprache im Kongreß und aus dem
Ton der deutſchen Note einen bündigeren Schluß gezogen
hätte als nunmehr dem Tauchbootkrieg eine beſchränkte
Geltung und neue Friſt zuzugeſtehen

Die amerikaniſche Heeresvorlage abgelehnt

WTB Paris 11 Mai Wie aus Waſhington ge
meldet wird hat das Repräſentantenhaus die Vorlage über
die Verſtärkung der Armee die mehr als eine Million Mann

vorſah abgelehnt eS 2
Türkenſieg im Kaukaſus

WVTB Konſtantinopel 10 Mai Bericht des
Hauptquartiers An der Jrak Front im Abſchnitt von
Felahie kein Ereignis abgeſehen von Artilleriekämpfen mit
Unterbrechungen Und örtlichem Jnfanteriefener

An der Kaukaſus Front wurde der Feind im Ab
ſchnitt des Kope Berges in dem Gefecht das am
8 Mai vormittags mit unſerem Angriff begann und bis zum
Abend dauerte durch Bajonettangriffausſfeinen
Stellungen in einer Ausdehnung von beinahe 15 Kilometer veerdrängt und oſtwärts zurück
geworfen Jn dieſem Gefecht machten wir ſechs Offiziere und
über 360 Mann zu Gefangenen und nahmen vier in gutem
Zuſtande befindliche Maſchinengewehre weg Unſere Ver
ſolgungsabteilungen bewahrten trotz heftigen Schneeſturme
J mit den zurückgehenden Abteilungen des Feindes

esgleichen wurden infolge des erfolgreichen überraſchenden
Angriffs in der Nacht zum 9 Mai auf das Lager des Feindes
bei Baſchkjöi 50 Km ſüdöſtlich von Mamahatun 250 Jn
fanteriſten und 200 Kavalleriſten welche die feindliche Streit
macht bildeten mit dem W und Handgranaten zu halt
lofer Flucht gezwungen und bis auf eine geringe Zahl ver
nichtet Wir nahmen dem Feinde eine Anzahl Gewehre ab
Jm Abſchnitte an der Küſte keine weſentlichen Verände
rungen Der Feind der weſtlich von Dſchewislik vorzudringen
verſuchte mußte ſich infolge einer Umgehungsbewegung
unſerer Truppen nach Norden zurückziehen

555 aufEin feindliches Torpedoboot warf einige
die Küſte von Kemikli und zog ſich dann zurück Ein
feuerte ohne Wirkung zu erzielen 50 Geſchoſſe auf die ſte
weſtlich von der Jnſel Keuſten Unſere Artillerie erwiderte

Keine weſenlichen Nachrichten von den anderen Frorten
Wir dementieren die ruſſiſchen Berichte

vom 3 und 4 Mai 1916 folgendermaßen Jn der Nacht zum
3 Mai machten ruſſiſche Truppen nacheinander zwei über
raſchende Angriffe gegen unſere Front am KopeBerge im
Abſchnitt der Tſchorok Front Der erſte wurde abgewieſen
Beim zweiten gelang es den Ruſſen in die Gräben zweier
unſerer Kompagnien einzudringen Aber gegen Morgen
nahmen wir ihnen unſere Gräben durch einen Gegenangriff
vollſtändig wieder ab Folglich ſind die Mitteilungen ihres
amtlichen Verichts vom 3 Mai wonach ſie unſere Streit
kräfte in der Richtung auf Diarbekr zurückgetrieben haben
wollten und in der Gegend von Rumie einen Angriff einer
unſerer Abteilungen abgewieſen hätten ebenſo wie die Be
hauptung ihres Berichts vom 4 Mai daß einer unſerer nächt
lichen Angriffe in der Richtung Erzingjan abgewieſen worden

e in allen Einzelheiten und im ganzen Umfange erx
unden

England
Lord Wimborne zurückgetreten

WWB London 19 Mai Lord Crewe teilte im Ober
i mit daß der Vizekönig von Jrland Lord
imborne zurückgetreten ſei

Ehurchill gibt ſeine militäriſche Lauſbahn auf

WVTB London 11 Maf Daily Chronicle meldet
daß Churchill ſeine militäriſche Laufbahn aufgeben n
ſeine parlamentariſchen und politiſchen Arbeiten wieder

e will Er beabſichtigt mit der liberalen und
oniſtiſchen Kriegspartei eng zuſammen zu u arbeiten
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den deutſchen Zucker
ai Reuter Geſtern wurde in gondon

an r der Zuckerfabrikanten
on Jndien Auſtralien Weſtindien Ka

nada Aegypten Natal und Mauritius abgeten die von der Organiſation der Zuckerfabrikanten des
Fitinhen Reiches einberufen worden war Die Organiſation

iſt gebildet worden um den deutſchen und öſterreichiſchen Rübenzucker vom Markte zu ver
drängen

e

Der Seekrieg
Zur Verſenkung der Cymrie

WTB London 10 Mai Reuter Meldung Fünf
Mann der Beſatzung des Dampfers Cymric wurden durch
die Exploſion eines Torpedos Laut Mitteilung
des holländiſchen Dampfers Bartius wurde die geſamte
Beſatzung der Cymric gerettet

Rotterdam 10 Mai Engliſche Blätter bemerken an
des Unterganges des White Star Dampfers Cymric

daß die White Star Geſzttfhaft damit in dieſem
Krieg ihr drittes Schiff verliere Erſt die

Arabic die am 17 Auguſt torpediert wurde und dann
der bewaffnete Hilfskreuzer O eanic der im September
1914 an der ſchottiſchen Küſte ſcheiterte

1 Milliarden auf dem Meeresgrund
Die Geſellſchaft Jnter Ocean Submarine Engeneering

v0 die ſich mit der Bergung von Gold und ſonſtigen
Gütern der im Laufe des Krieges torpedierten und ander
weitig verunglückten Schiffe befaſſen ſoll iſt nach einer Mel
dung des Daily Telegraph in Newyork unter Mitwirkung
hervorragender Geldmänner und Marinefachleute ins Leben

rufen U a ſoll auch von der Geſellſchaft der Verſuch zur
Hebung des Wracks der Luſitania gemacht werden
Der Wert der auf dem Meeresgrund liegenden Güter deren
Hebung möglich erſcheint wird auf 1 Milliarden
Mark geſchätzt

Frankreich
Das Camarrwäldchen und der Nordhang der Höhe 304

feſt in unſerer Hand
e B Großes Hauptquartier 10 Mai Jm Anſchluß an

den bedeutungsvollen Geländegewinn pommerſcher Truppen
auf dem Nordabhange der Höhe 304 und anderer Truppen
zwiſchen Höhe 304 und Toter Mann iſt ein vom Ter
mitenhäügel dem weſtlichen Ausläufer der langgeſtreckten
Höhe 304 nach Haucourt unternommener deutſcher An
griff von gutem Erfolg gekrönt worden Der Angriff
brachte uns in den Beſitz des zwiſchen Höhe 304 und Straße
Haucourt Esnes in Richtung gelegenen Ca
marrwäldchens Damit iſt ein für die dortige taktiſche
Lage bedeutender Gewinn Die zwiſchen dieſem
Wäldchen und der Höhe 304 gelegene Stellung iſt nunmehr
ausgebaut und i in unſerer Hand Alle franzöſiſchen
Gegenangriffe gegen dieſe Stellung und unſere neu
gewonnene Linie Höhe 304 Toter Mann ſind voll
ſtändig geſcheitert Auch iſt es wiederholten An
ſtürmen franzöſiſcher Wellen beiderſeits des Gehöftes von
Thiaumont nicht gelungen uns die dort neueroberte
Stellung wieder zu entreißen Alle in dieſen beiden Tagen
erlittenen Geländeverluſte an der Verdunfront werden von
den ranzoen wenn auch in eingeſchränkter Weiſe oder ver
chleiert zugeſtanden

Bourgeois proviſoriſcher Juſtizminiſter
WTB Paris 11 Mai Das Amtsblatt veröffentlicht

einen Erlaß durch den Léon Bourgeois mit der vorläufigen
Führung der Geſchäfte des Juſtizminiſters Viviani betraut
worden iſt

Fliegertod
WITB Paris 11 Mai Der Flieger Hauptmann Graf

e Lareinthy Tholozan der Führer eines Kampfgeſchwaders
hat bei einem Probeflug mit einem neuen Flugzeug im
Elſaß den Tod gefunden

Großfeuer in einer Militärbäckerei
MTB Paris 11 Mai Ein Großfeuer hat begünſtigt

von einem heftigen Sturm die Baulichkeiten der Militär
väckerei in en u et Alle Vorräte ſind vernichtet wor
en Perſonen nicht zu Schaden gekommen

Billige Kartoffeln in Frankreich
Jn der Pariſer Humanités vom ſchreibt Victor

Snell Jn meiner Straße koſteten geſtern die Kartoffeln
18 Sous das Kilogramm alſo 36 Pfg das Pfund Soll
man ſie nicht lieber aus Deutſchland kommen laſſen

Und da will bei uns jemand klagen

Rußland
Raſputin ermordet

Laut berichten aus Petersburg in Bukareſt ein
getroffene Telegramme daß Raſputin der Wundermann
am Zarenhofe ermordet worden ſei Die Nachricht ſei um
ſo wahrſcheinlicher als Raſputin zahlreiche Feinde hatte die
ihm ſeinen Einfluß beim Zaren neideten Vor kurzem wurde
7 lag auf ihn verübt bei dem er mit dem Leben

avonkam

Das völkerbefreiende Rußland
WTB Stockholm 10 Mai Zu dem Aufrufe den die

anterdrückten fremden Völker Rußlands an den Präſi
denten der Vereinigten Staaten richteten bemerkt Alle
handa daß die Adreſſe keine Spur von Partei
nahme im Weltkriege enthalte ſondern nur ſchreck
liche Tatſachen die das Gerede von Rußlands völkerbefrei
ender Miſſion zu einem grauſamen Hohn machten

Aftonbladet betont daß die in der Mdreſſe ver
tretenen Nationen zuſammen an Zahl nahezu die Hälfte von
ganz Rußland ausmachen und meint daß jetzt England
als Peſchützer der kleinen Nationen i
könne wie ernſt es ihm hiermit ſei Wenn dieſer Hilfe
ruf u verklinge könne kein Europäer mehr au e ehe h e kein u

Die Alandsi en Profeſſ
e Alandsinterpellation des Profeſſors Steffens im

ſchwediſchen Parlament rief in den Petersburger iziellenKreiſen wie im ruſſiſchen großen tun
eine gewaltige Beſtürzung hervor Die Meldung
der T iegena ger war von der Zenſur zwei Tage lang
zurückgehalten worden Ueberhaupt verſchweigt man den
Hauptzweck der Jnterpellation nämlich die hrung derſ ſchen Neutralität Infolgedeſſen ichnet faſt die
eſamte offenbar offiziös unterrichtete r Preſſe dasVerhaltni Schwedens zu Rußland als ernſtlich zuge

Uebrigens werden jetzt die Rekrutierungsdepots der in
Petersburg ſtehenden Moskauer Garde plötzlich nach dem an
der ſchwediſchen Grenze gelegenen Uleaborg gebracht Ru ß
land beginnt alſo bereits mit den üblichen Probemobilmachungen Der plötzliche Abbruch des Güter
verkehrs über r und Tornea wird jetzt von offi
ziöſer Seite auf Treibeis zurückgeführt

Vom Balkan
Der Salonikier deutſche Konſul

freigelaſſen
WTB Toulon 9 Mai Havas Auf Befehl des

Miniſters des Auswärtigen ſind der deutſche Konſul
in Saloniki und ſein Perſonal die ſämtlich vor
einigen Monaten nach Toulon gebracht und in einem Fort
interniert worden waren an die Schweizer Grenze
geführt worden

Griechenland verlangt die Räumung
Mazedoniens

e B Amſterdam 11 Mai
Wie aus London gemeldet wird befürchtet man in

Athen daß die Alliierten das ganze Gebiet von Saloniki
nördlich und öſtlich bis zur bulgariſchen Grenze alſo ganz
Mazedonien beſetzen werden Die Regierung hat ſich ſo
gleich entſchloſſen von England und Frankreich die völlige
Räumung des griechiſchen Gebietes zu ſordern Das Kabi
nett ſoll in den nächſten Tagen dieſen Beſchluß ausfertigen

Die griechiſche Regierung hat bei den Ententemächten
gegen die fortgeſetzte Beſchlagnahme der griechiſchen Jnland
poſt ſehr energiſchen Einſpruch erhoben und die Entente
auf die Erbitterung der öffentlichen Meinung in Griechen
land aufmerkſam gemacht Man iſt in Griechenland der An
ſicht daß ſolche Maßnahmen gänzlich zwecklos und für die
Entente von keinem Nutzen ſind

Abgeordneter Venizelos
WTB Bern 9 Mai Laut einer Athener Meldung des

Petit Journal iſt Venizelos in Mytilene zum Abgeord
neten gewählt worden Ein Gegenkandidat war nicht auf
geſtellt Venizelos erklärte daß er ſeinen Sitz im Parla
ment nicht ein nehmen werde

Um Epirus
e B Lugano 11 Mai Der Athener Vertreter des

Corriere della Sera drahtet daß in der vorigen Woche
ein Jiſher Grenzzwiſchenfall in Albanien vorkam Ein
griechiſcher Poſten habe gegen den ihm gegenüberſtehenden
italieniſchen Poſten Schüſſe abgegeben die allerdings nicht
getroffen hätten Der italieniſche Poſten habe ſich zurück
gezogen um weitergehende Folgen zu verhüten r italie
niſche Geſandte habe bei Skuludis Beſchwerde über dieſen
Vorfall geführt und ſei auch vom König empfangen worden
dem er die freundſchaftliche aber entſchloſſene Haltung der
italieniſchen Militärbehörden in Valona erklärt habe Die
griechiſche Regierung habe darauf die Jeſſetung einer neu
tralen Zone die von einer aus griechiſchen und italieniſchen
Offizieren zuſammengeſetzten Kommiſſion feſtgeſtellt werden
ſoll vorgeſchlagen Die Nachricht wird aus Rom beſtätigt
mit der Ergänzung daß man ſich hüten müſſe ihr eine falſche
Deutung zu geben Die Auffaſſung d Tee ſowie des u
ſamten Vierverbandes gehe dahin daß Albanien als ß ſt
ſtändiger Staat innerhalb der von der Londoner Konferenz

ehe r en Pra oreere werden 7 Deshalb werde auch die Beſetzung von Nordepirus durch Griechen
land immer nur als eine vorläufige und auf Kriegsdauer
beſchränkte Maßnahme betrachtet

Einzelheiten über die Uebergabe
Kut el Amaras

WTB London 10 Mai Der Korreſpondent des Reu
terſchen Bureaus bei den britiſchen Streitkräften in Meſo
potamien meldet folgende Einzelheiten über die Uebergabe
von Kul el Amara Die letzten Berichte die von General
Townſhend am Morgen des 28 April eintrafen lauteten
folgende r

1 Bericht Jch e meine Kanonen zerſtört Der u
Teil der Munition iſt unbrauchbar gemacht en
ſich zu Halil begeben um zu ſagen daß ich bereit bin
mich z ergeben daß ich Lebensmittel haben müſſe und da
ich mich nicht lange würde halten können Dies wurde Halil
Paſcha mitgeteilt Eine e e t mit einer
Barkaſſe aus um Lebensmittel von dem iffe zu holen
das am 24 April wurde um der Beſ
Kut Lebensmittel zu bringen

2 Bericht Jch habe die weiße Flagge auf dem Fort und
der Stadt Kut gehißt Die Wache wird von einem türkiſchen
Regiment das unterwegs iſt bezogen Jch werde binnen
kurzem den Apparat für drahtloſe Telegraphie zerſtören Die
Truppen begeben ſich am Nachmittag um 2 Uhr nach dem
Lager bei Shamran General Halil hat die Parlamentäre
empfangen Er ſagte er wünſche daß die Beſatzung gut mit
Lebensmitteln verſorgt werde und daß vor allem Townſhend
von dem er mit der größten Bewunderung ſprach es na
allen Entbehrungen ſo gut wie möglich haben ſolle Er hat
den Vorſchlag den britiſchen Gefangenen Lebensmittel zu
ſchicken angenommen und drückte ſein Leidweſen darüber
aus daß die Vorräte nicht größer ſeien Geſtern haben wir
zwei Leichterſchiffe mit Lebensmitteln abgeſchickt Gemäß
der Vereinbarung die Kriegsgefangenen auszuwechſeln ſind
jetzt 777 unſerer Kranken und Verwundeten in Schiffen nach
unſerem Lager unterwegs die anderen 700 werden binnen
kurzem erwartet Ein anderer Punkt der von unſeren
Unterhändlern zur Sprache gebracht worden war war das
Erſuchen die bürgerliche Bevölkerungvis major gezwungen war dort zu bleiben nicht zu ſtrafen

ung von

lil ge age d beeb DiPaſcha daß er h ſicht 24

t Dieſe gappe z über erhielten

von Kut vie durch

n Er könne ſich flichten td Vbſicht D eben v 8 W
enKut hielt bis zur äußerſt renze der AushungerunVom 16 April an war die Garnlſon auf eine gtion don

4 Unzen Mehl und Fleiſch ährend des erſten
Monats der Belagerung kämpfte die Garniſon um ihr Leben
und fürchtete nur daß die Munttion r Ende gehen würde
ehe die Entſatzkolonne ankäme Die Belagerten erwarteten
daß die Verſtärkungen die in Basrah zuſammengezogen
wurden imſtande ſein würden die Türken zu vertreiben

die Soldaten volle Rationen
Sobal ntſatztruppen von Ali Garbi anrückten nahm
der Druck ab den der Feind auf Kut ausübte Von da an
brauchte man nicht mehr zu befürchten daß die Munition
ausgehen würde Nach der Schlappe von Oran entſtand die
Beſorgnis wegen der Lebersmittel Die bürgerliche Be
völkerung war in Kut geblieben Diejenigen die die Stadt
beim Beginn der Einſchließung verlaſſen hatten waren von
den Türken aufgeknüpft oder erſchoſſen worden Die Türken
ließen wiſſen daß ſie jeden hinrichten würden der trachte
aus der Stadt zu entkommen So kamen zur Garniſon noch
6000 Perſonen die ernährt werden mußten Am 24 Januar
wurden aber große Getreidevorräte meiſt in den Kellern der
Häuſer entdeckt requiriert und bezahlt Hierauf vermochte
die Garniſon drei Monate lang von etwas verminderten
Rationen zu leben Die arabiſche Bevölkerung die ſich
früher ſelbſt verſorgte erhielt dieſelben Rationen wie die
britiſchen Soldaten und Sepoys

Die Geſchichte der Belagerung zerfällt alſo in zwei Ab
ſchnitte Jm erſten verteidigte ſich die Garniſon mit großem
Mut gegen die Angreifer und hielt im zweiten entſchloſſen
Hunger und Entbehrungen aus ſo daß as Verhalten der

n der ruhmreichſten britiſchen Ueberlieferungen wür
dig iſt

Die gefangenen Töchter des Generals Townfhend

T V Konſtantinopel 11 Mai Mit den in Kut el
Amara gefangenen fünf engliſchen Generalen befinden ſich
auf dem Transport hierher die zwei Töchter Townſhends
Sie waren während der Belagerung von Kut el Amara bei
ihrem Vater Das türkiſche Oberkommando das Kenntnis
von der Anweſenheit der beiden engliſchen Damen erhielt
hatte die große Aufmerkſamkeit ihnen wiederholt freies Ge
leit anzubieten was jedoch nicht angenommen wurde Die
Töchter Townſhends wollten am Siegeszuge ihres Vaters
teilnehmen er iſt nun zum Gegenteil geworden

Ein Ehrendegen für den Scherif von Mekka
Der türkiſche Kriegsminiſter Enver Paſcha und der

Marineminiſter Dſchemal Paſcha Kommandeur der ſyri
ſchen Armee haben dem Scherif von Mekka der im Heiligen
Krieg eine hingebende patriotiſche Tätigkeit entwickelt hat
zum Andenken an dieſes Zuſammenwirken mit der türki
ſchen Regierung einen koſtbaren Degen und eine mit Edel
ſteinen ausgelegte Tabaksdoſe zum Geſchenk gemacht

Vermiſ chte Kriegsnachrichten

Der Chef der italieniſchen Luftſchiffbrigade tot
VTB Bologna 11 Mai Reſto del Carlino meldet

Jn einem Luftſchiff das vor einigen Tagen mit mehr als
einer Tonne r das öſterreichiſche Lager bei
Görz bombardierte jedoch von den Oeſterreichern auf der
Rückfahrt heruntergeſchoſſen wurde habe ſich Oberſt Paſtini
der Chef der italieniſchen Luftſchiffbrigade befunden
Fee ein früherer Sieger im Gordon Bennett Rennen
ei tot

26 Gefangenenlager in Tuneſien und Algerien
Die Gazette de Lauſanne meldet aus Algier daß ſich

gegenwärtig fünf Gefangenenlager in Tuneſien befänden
und einundzwanzig in Algerien wo außerdem drei Kon
zentrationslager für Zivilperſonen errichtet wurden

Der oberſte Rat der nationalen Verteidigung Frankreichs
unter Poincarés Bopftß am Mittwoch im ar

Elyſee Zugegen waren Miniſterpräſident Briand derKr e General Roche und der Marineminiſter
Admiral Lacaze ſowie die aus dem Hauptquartier ge
kommenen Generale Joffre und de Caſtelnau

Wirtſchaftsfragen im Reichs
haushaltsausſchuß

Berlin 10 Mai
Der Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages ſetzte heute

die Beratung des Etats für das Reichsamt des Jnnern fort
Zu einem Zentrumsantrag nach dem Kriege unverzüglich

all Erhalt nd Ve ccccdeefat den Binnen und überſeeiſchen Verkehr zu ergreifen insſondere ausreichende Geldmittel zur Förderung des Schiff

baues bereitzuſtellen erklärte ein Regierungsvertreter d
dieſe Frage eingehend geprüft werde Die u ſei ſi
bewußt de für unſere en Aufgaben eine aus
reichende Handelsflotte Vorbedingung ſei Er ſei ermäch
tigt zu erklären daß die n eng durchausbereit ſei den Wiederaufbau der Schiffe nach Kräften zu
fördern Ueber die Einzelheiten dieſes Planes könne er ſich
um nicht unberechtigte Hoffnungen zu wecken a äußern

Ein nationalliberaler Redner begründete den Antrag die
verbündeten I 3eranzen z erſuchen unverzüglich Mittel
r den Erſatz der im Kriege verlorenen Hanelsſchiffe bereitzuſtellen durch entſprechende Beurlau
bung von Mannſchaften die Mö lichkeit des Bauens zu ſichern

und die zu erbauenden Schiffe im u än mit den
Organiſationen der deutſchen Reederei den deutſchen Reedern

r Verfügung zu ſtellen Dabei ſind die Bedeutung der be
offenen Unternehmungen und die von ihnen erlittenen

Schiffsverluſte zur Grundlage zu nehmen und es eine
Anrechnung der zur Verfügung geſtellten Schiffe auf die er
littenen Kriegsſchäden ſtattzufinden Der Redner wendet
ſich gegen die bureaukratiſche und langſame Behandlung von
Geſüchen um Ausfuhrbewilligungen und gegen den Erlaß
der die Ausfuhr von Spargelgemüſe im Jntereſſe der Hebung
unſerer Valuta befürwortet Er fragt ob die Regierung
enügend Porbereitüngen treffe um den Uebergang von der
riegs wirtſchaft in die Friedenswirtſchaft zu ermöglichen

und zu erleichtern und erbittet Auskunft über den
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Ein Regierungsvertreter erklärte die Spargelausfuhr
empfehlung durch den Mangel an Konſervenbüchſen DieSeflrchtungen vor dem vom feindlichen Ausland nach dem

er angekündigten Handelskrieg ſeien vielfach
übertrieben die Verhältniſſe liegen zu verſchieden als daß
ein ſolcher de werden könne Das Geſchäftsbedürf
nis werde ſolche Beſtrebungen vielfach überwinden Der
Uebergang von dem Kriegs in den n auf dem
Gebiet des wirtſchaftlichen Verkehrs beſchäftige das Reichs
amt des Aeußeren aufs eingehendſte Die Befreiung von
Feſſeln die der Krieg für Handel und Verkehr notwendig
mache ſei im Frieden möglichſt anzuſtreben Der Staat

werde z dem Kriege am beſten abſchneiden dem es gelingt
möglichſt bald dieſes Ziel zu erreichen Noch ſtellen ſich dem
Schwierigkeiten z B auf dem Gebiet der Valuta entgegen
Noch ſteht er dem Standpunkt daß die Konjunktur für
Handel und Jnduſtrie die nach dem Kriege eintreten wird
eine günſtige ſein werde Bei der Verteilung von Roh
ſtoffen und anderen Maßnahmen müſſe man ſich mit Oeſter
reich Ungarn ins Benehmen ſetzen Die Verhandlungen
mit Oeſterreich Ungarnaufwirtſchaftlichem
und n r er Gebiet werden derart ger eſer um ein Programm für die
LöſungdieſerFragenzu gewinnen Der Wunſch
des nationalliberalen Antrags die Regierung möge die
Handelsſchiffe in eigener Regie bauen ſei nicht zu erfüllen

Ein anderer nationalliberaler Antrag betont die Be
deutung der Verkehrsmittel zu Waſſer und zu Lande für den
Beginn der Friedenswirtſchaft unmittelbar nach dem
Das Verbot des Verkaufs der Schiffe auch an das neutrale
Ausland werde noch da und dort umgangen Das ſei unzu
läſſig Die Schwierigkeiten die der Ueberleitung in die

h entgegenſtehen ſeien am beſten zu über
winden wenn die Regierung in engſter rng mit den
ſachverſtändigen Kreiſen vorgehe Die Aufhebung der Schutz
beſtimmungen für die jugendlichen und weiblichen Arbeiter
ſeien durch die Not der Zeit geboten geweſen Jn Rhein
land und Weſtfalen e nach Beginn des Krieges nur noch
44 Prozent in Oberſchleſien nur noch 34 Prozent der männ
lichen Arbeiter zurückgeblieben Als gemeinſamer Wunſch
müſſe es bezeichnet werden nach dem Krieg möglichſt bald
wieder dieſe Schutzbeſtimmungen in Kraft kreten zu laſſen
aber auf einmal könne das nicht e denn bei Beginn
des Friedens werde eine überaus große Anſpannung aller
Arbeitskräfte notwendig werden Ein Mitglied der Deut
ſchen Fraktion trat für die Förderung der Schaffung von

Kriegerheimſtätten und deren dauernde Erhaltung durch die
Regierung ein und unterſtützte einen dahingehenden An
trag des Zentrums Er begründete auch einen Antrag aufn der Ausgabepoſition für Unterſtützung des Klein

wohnungsbaues und verlangte die Aufhebung der Beſchrän
kung der ſtaatsbürgerlichen Rechte infolge Konkurſes ſoweit
dieſer Fall während des Krieges eintritt

Ein konſervativer Redner tritt ebenfalls für die Förde
derung des Baues von Handelsſchiffen ein Die neue Rege
lung der Familienunterſtützung habe ſich im allgemeinen beiſt nur in einzelnen Bundesſtaaten werden ſie noch nicht

in Geiſte ausgeführt Die allgemeine Erhöhung der
Mindeſtſätze ſei nicht überall erforderlich wohl aber müßten
dort wo dieſe Sätze nicht genügten die Gemeinden eintreten
Eine geſetzliche Löſung der Heimſtättenfrage ſei erſt nach dem
Kriege zuläſſig

Ein ſozialdemokratiſcher Redner ſprach zumeiſt über die
Beſchäftigung der Frauen in der Schwerinduſtrie und fragte
1 dem Umfang der Tätigkeit der Gewerbeinſpektoren Der
Unterſtaatsſekretär erklärte daß die vorhandenen Gewerbe
inſpektoren in er mfange ihrem Berufe nach
kommen eine Statiſtik über ihre Tätigkeit könne zurzeit un
möglich ar werden Auf eine Anfrage erwiderte ein
Regierungsbeamter daß zur Zeit als man die Dauer der
Beſetzung feindlicher Gebiete noch nicht überſehen konnte für
die dort beſchäftigten Beamten des Reichsamtes des Jnnern

etwas hohe Tagegelder
an worden ſeien Jetzt ſei eine Neuregelung geplantDi Wenn erhalten ihre heimiſchen e außerdem
ſollen ſie an Stelle der Tagegelder Monatszulagen erhalten
und zwar die höchſten Beamten 609 Mk die übrigen höheren
Beamten 500 Mk die Aſſeſſoren 450 Mk die Referendare
400 Mk mittlere Veamte 350 Mk untere Beamte 210 Mk rat Oberregierungsrat und

Die Nichtbeamten die als Beamte im beſetzten Gebiet verwendet werden ſollen wenn ſie höheren Beamten gleich
ſtehen 7200 Mk wenn ſie mittleren gleichſtehen 4000 Mk
erhalten und die den unteren Stellen gleichzuachtenden
Funktionäre 2400 Mk Die Lebenshaltung ſei vielfach in den
beſetzten Gebieten beſonders teuer Dieſe Beamten ſtänden
vielfach hinter den im Militärdienſt ſtehenden zurück Ein
Sozialdemokrat wünſchte daß die Frauen und Kinder die in
ſolchen Werken beſchäftigt werden welche der Gewerbeord
nung nicht unterſtehen angemeldet werden Wenn eine
Zentrumsreſolution die Wiedereinführung der Arbeiterſchutz
vorſchriften nicht nur nach Beendigung des Krieges ſondern
gegebenenfalis erſt beim Eintritt normaler Beſchäftigung
ordere ſo gehe das wohl zu weit Den ausländiſchen Arbei

tern ſollte der Wechſel der Beſchäftigung nicht unnötig er
ſchwert werden Die neueſte Bundesratsverordnung über die
Verſorgung der Textilarbeiter bedeute eine Verſchlechterung
Eine Rente ſollte auf den Arbeitslohn nicht angerechnet
werden dürfen

Ein Miniſterialdirektor erwiderte daß der Wechſel der
Beſchäftigung durch ausländiſche Arbeiter geregelt ſei ebenſo
die Unterſtützung der Textilarbeiter Die Verlängerung des
Nachtbackverbotes auch für die Zeit nach dem Friedensſchluß
ſei in Erwägung gezogen ein ſolches Geſetz ſolle aber erſt
ſpäter eingebracht werden weil die Bundesratsverordnu
in Kraft bleibe ſolange nicht der Reichstag ihre Aufhebung
verlange

Ein volksparteilicher Redner betonte daß
alle auf Grund des Ermächtigungsgeſetzes erlaſſenen Bundes

ratsverordnungen nur für die Kriegsdauer gelten
dürfen Den ausländiſchen Arbeitern ſollte der Beſchäfti
gungswechſel erleichtert werden Die Familienunterſtützunmüſſe weitherziger gewährt werden Förderung des Schiff

baues ſei dringend erwünſcht Wenn Rohſtoffgeſellſchaften
errichtet werden müßten ſie für die einzelnen Waren ge
trennt und es müßte der Großhandel und nicht nur die Jn

beteiligt werden Ein Sozialdemokrat rügte un
geſunde bergbauliche Beſchäftigung von Frauen und Kindern
und bezeichnete die Schichtlöhne der Bergarbeiterinnen in
Rheinland Weſtfalen von 1,40 und 2,40 Mk als unzureichend
Die Werksüberſchüſſe laſſen eine Lohnerhöhung zu Es
würden mehr ausländiſche Arbeiter zu uns kommen wenn
man ſie höher lohnte Die beſchäftigungsloſen Textilarbeiter
würden

zu Kontrakten gezwungen
die ſre auf ſechs bis acht Monate für die Landwirtſchaft ver
pflichteten Dieſe Kontrakte ſollten mindeſtens mit Ende
des Krieges ablaufen

Ein nationalliberaler Abgeordneter erklärte die Arbeit
der Frauen und Jugendlichen als eine Notwendigkeit je
eher ſie im Bergbau und in der Schwerinduſtrie zu entbehren
ſei deſto beſſer Die Löhne der ausländiſchen Arbeiter im
Jnduſtriegebiet unterſcheiden o nicht weſentlich von den
anderen Ärbeiterlöhnen die 1915 im Durchſchnitt 5,90 und
1916 7,40 Mk betrugen Ein polniſcher Abgeorndeter will
nicht verallgemeinern aber nach ſeinen Nachrichten werde
doch vielfach Lohndrückerei getrieben Wenn auch den aus
ländiſchen Arbeiter während des Krieges völlige Freizügig
keit kaum gewährt werden könne ſo dürfe man ſie doch nicht
ohne weiteres einſperren eine polizeiliche Ueberwachung
würde genügen Die jetzigen Zuſtände ſchreckten die aus
ländiſchen Arbeiter ab

Darauf vertagte ſich der Ausſchuß auf Donnerstag vor

tions i von zwel ver wichtiete rektionen Mainz und teſte er nachei
leitete bewährte er ſich in ſo hohem daß er nach
Tode von Budde am 11 Mai 1906 zum Miniſter der öffent
lichen Arbeiten ernannt wurde Von Be ſeinerMiniſtertätigkeit an hat Breitenbach neben der Sorge für

erhöhte Reviſions eit m olg zu errei verin Augenmerk vor allem auf die Bereitſtelung und am
ngreiche Ergänzung des techniſchen Rüſtzeuges der
n und vermittels des unter ihm errichteten Eiſe

entralamts auf die übrigen deutſchen Bahnen gelegt Sein
hervorragendes Organiſationstalent in Verbindung miteiner unermüdlichen Arbeitskraft e ihn dieſe Aufgaben

n igiger iſe durchführen Jn welch glänzender
Weiſe ſich ſein Werk zu Beginn dieſes Krieges und fort
dauernd während ſeines Verlaufes bewährte dafür iſt der
ſchnelle Aufmarſch der deutſchen Truppen und ihre ſtete Be
reitſchaft an allen Punkten und zu allen Zeiten der beſte
Beweis Jm engen Zuſammenhang mit dieſen Arbeiten
ſteht ſeine Fürſorge für das ihm unterſtellte Perſonal en
ſoziale Stellung zu heben ſein dauerndes Bemühen geweſeniſt Jn ſtarker Hfrichterfullung und großer Opferwilligkeit

iſt ſein Beamtenkörper dem Beiſpiel ſeines Chefs gefolgt
Reiche Anerkennungen hat Dr v Breitenbach erhalten Als
erſter Miniſter wurde ihm das Eiferne z zweiter und
erſter Klaſſe verliehen Die ungebeugte Kraft des Miniſters
läßt hoffen daß er noch lange Zeit zum Wohl des Ganzen
J Spitze der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung ſtehen
w r e

Kronprinz Wilhelm zum Chef des Schleſiſchen
Jägerbataillons Nr 6 ernannt

WTB Berlin 11 Mai Das Militärwochenblatt
meldet Großes Hauptquartier 6 Mai 1916 Der Kron
prinz des Deutſchen Reiches und Kronprinz von
Preußen Kaiſerliche und Königliche Hoheit General
leutnant Oberbefehlshaber einer Armee unter Belaſſung
in den à la evite Stellungen zum Chef des Schleſiſchen
Jägerbataillons Nr 6 ernannt

Trauung im Hauſe Zeppelin

pelin mit der Gräfin Mariette v Alvensl
alte Graf Zeppelin der Onkel des Bräutigams wo

pelin Luftſchiff die Kirche

Die Tabakſteuer

Steuerausſchuß im Reichst
ſteuer ablehnen dagegen
Zigarettenſteuer bewilligen werde

im Ausſchuß endgü

der unter völliger Ablehnun

Letzte Depeſchen

Zum Verluſt von D 20

über den Verluſt des L 20 bei Saloniki
die Mannſchaft des L 20 ſah daß infolge

Trümmer gerieten,

Die franzöſiſche Miniſterreiſe nach Nußland
WTB Kopenhagen 11 Mai

nur die T

ſchaftlicher Fragen teilnehmen
PreußiſchSüddentſche Klaſfenlotterie

3000 Mark auf Nr 4706 9204 15 314 15 403 35 110 39 822 47
49 519 50 881 64 513 85 169 93 313 93 809 97 506 102 002 102
103 651 118 214 127 864 147 136 174 392 191 026 192 714 194
196 062 198 143 201 801 208 585 210 049 224 813 229 340 230
232 581 232 870

7 FÜHalliſcher

T

mittag Zenſurfragen

Deutſches Reich

Breitenbach 10 Jahre Miniſter
Staatsminiſter Dr v Breitenbach der Leiter des

Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten ſieht heute auf eine
njährige als Miniſter zurück Rächſt dem Juſtiz

miniſter Dr Beſeler iſt er der Aelteſte der preußiſchen
Reſſortminiſter Seit 1878 gehör er der Staatseiſenbahn
verwaltung an in der er in e Folge zum Regierungs

arkkberivom 9 Mai gericht

h ealte Stück 300 00 e 000 000S 00 6 00 Blum Stück 400 0000 00 Woehrrüben Mandel 15 20

San Stück W a 10 29Aepfel u 00 ZIwiebein FpBirnen Pfd 00 900 Radieschen 2 Bündch 05 06
Kaninchen Stüch 10 50 Sellerie Stück 00 00Rebhühner Stüch 000 00 Kartoffeln Zur 59
a anenb em Stck 00 00 v 06Faſanenhühne Stck 00 00 dte 80 00Rotkohl Stück 00 00 e 20 260Salm Stück 0 03 05 e 20 60Sparge Pfd 29 60 Kalb 220 260

Vexrantwortlich den politiſchen Teil Siegfried Dygür den g i eil für ein richten Fen cht Handels

ugen Brigkmann Htes uſwSiegfried Dyck für enrichten Hans Natonek für den Angzeigenteil Alber
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämil

WTB Berlin 11 Mai Jn der Pauluskirche in Darm
ſtadt fand geſtern die Trauung des Grafen t Zep

n ſtatt Der
te der

Trauung bei und wurde von dem zahlreichen Publikum leb
haft begrüßt Nach beendeter Trauung umkreiſte ein Zep

WTB Berlin 11 Mai Nach verſchiedenen Morgen
blättern wird in Reichstagskreiſen angenommen daß der

r g h T a 7e Erhöhung derDag
B ſchreibt Das erwartete Kompromiß in den Steuer

fragen iſt noch immer nicht zuſtande gekommen Feſt ſteht
einſtweilen nur z die Zigarettenſteuer heute oder morgen

tig angenommen ten S Julen
egen der inzwiſchen eingegangene Antrag Müllerer ehe 8 der Tabakſteuer lediglich die

ſchärfere Heranziehung der Zigarette erſtrebt in dieſer oder
jener Form beſchloſſen werden wird iſt noch völlig ungewiß

Geſunken
WTB London 11 Mai Lloyds meldet daß der

britiſche Dampfer Dolcoatch 1706 Tonnen ge
ſunken iſt

WTB Sofia 11 Mai Von der griechiſchen Grenze wird
eldet Als
erlittenen

Beſchädigungen der Zeppelin unrettbar verloren ſei wurde
dieſer angezündet ſo daß in die Hände des Feindes nuf

Petersburger Zeitungen
vom 5 Mai drucken eine Mitteilung des Preſſebureaus ab
in der es dein Die Reiſe Vivianis und Thomas hat nicht

eilnahme an techniſch wirtſchaftlichen Erörterungen
in Petersburg zum Ziel ſondern die franzöſiſchen Staats
männer werden auch an der Löfung mehrerer finanzwirte

Berlin 11 Mai Vormittagsziehung 15 000 Mark auf Nr
1656 917 212 427 5000 Mark auf Nr 77 613 124 024 136 341 197 W



Wai HalIIa Theater
Heute Donnerstag zum dritten Maler

Die Menschen nennen es hiebe
99

Schauspiel nach dem im General Anreiger erschienenen
Roman v Hedw Courths Mahler

a cnchhhcchch 2ccßad Wiftelind

Freitag den 12 Mai 1916Sret e 3 Uhr
Kur Konzert

vom
Staattnog greprohoster

ein Rat Nöhren
pro Perſon 35

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt
e

Wollwasch Seite
Stück 50 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf

Strnn üte
von Mk 3 bis Mk T

in großer Auswahl

0 Blankensteig
Ob Leipzigerſtr 71 jacken Sportmützen Sweater woll

Ob Steinſtr 36 e wollenen Strümpfen eRabattſparmarken So

mrenwwe àästen weiss und grün lackiert

empelmann Rrause
eden 5 an der SSe Generalverſammung 8

des Vereins Pflügerheim in Halle g G
findet Dienstag den 23 Mai 1916 nachm S Uhr

in unſerem Hauſe Albrechtſtraße 7 ſtatt
Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht des Vorſtandes
2 Erklärung des Aufſichtsrates betr die Rechnungsprüfung Genehmigung

des Abſchluſſes Beantragung der Entlaſtung
3 Geſchäftliches

Anſchließend teilen wir mit daß in unſerem Geſchäftsberichte vom 31 3 1915
folgendeg zu berichtigen iſtBei der Beſtandsangabe der Mitglieder muß es heißen

Beſtand am Schluſſe des 15 Geſchäftsjahres 155 Mitglieder
nd 2 bei Aufſtellung der Haftſumme

Der Geſamtbetrag des Geſchäftsguthabens hat ſich vm M 220 ver
der der Haftſumme um M 100 vermindert Die Haftſumme

für welche am greeſchiuß ſämtliche Mitglieder aufzukommen haben
beirögt M 12 200Der Vorſtand des Vereins VPflügerheim e G m b H

Dr Max Flemming Franz Held
Aktien Maschinentabrik Kyfthöuserhütte

vorm Paul Reuss Artern
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

am Donnerstag den s Juni 1916 vormittags 11 UVhr
in Artern

in den Geschäftsräumen der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen Generat Vergamm lung
ergebenst eingeladen

Tegesoränung
l Entgegennahme des Geschäftsberichts Bcschlussfassung über die

Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung für das Jahr 1915
2 Erteilung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat
3 Wahl zum Aufsichtsrat

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind nur diejenigen
Aktionäre berechtigt welche gemäss S 15 des Gesellschaftsvertrages
ihre Aktien spätestens am dritten Tage vor der Generalversammlung
bis mittags 1 Uhr bei

der Dresdner Bank Berlinden übrigen Niederiassungen der Dresäner Bank In
Deutschlanddem Bankverein Artern Spröngerts Büchner Co
Komm Ges auf Aktien Ariern

dem Bankhause H F Lehmann Halle a Saale
der Bank für Thüringen vorm B M Strupp Aktien Ges,

Flbale Eisenach Eisenachder Süddeiischen Disconto Gesellschaft H
burg Brder Geseſischaitskasse in Ariern

der Reichsbank oder
einem deutschen Notar

mred legt haben
olgt die hinterlegung bei der Reichsbank oder einem Notar

s0 deren Bescheinigungen über die bis zur Beendigung der
Generalversammlung erfolgte Hinterlegung spötestens 48 Stunden vor
der Stunde der Generalversemmlung bei dem Vorstand einzureichen

Artern den 10 Mai 1916
Der Aufsichtsrat

A Herzfeld Vorsitzender

Oliene Stellen J

e e

Freli

v
Hacchetto

in ihrem neuesten Film

S Ein Schicksalslied

Astorfd
Telephon 5738

krinzessin
Herzeleid

ee er Gr Steinſtr 34

bichtspielhaus
Nordſee

Thüringer Fatrrkein

Fricdrfchroua ervorr Lage läseiteOffizier Genesungsh Physik diät Twerapie
Figene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Husk San Rat D r Lets

Gr Ulrichſtr 585 Tel 1274 u 1275
Seeſiſche täglich friſch

Pa BPratſcholle Pfund 43 Pfg
Vratſchelſiſch und 60 vt Portionsſchellfiſch viund 73 P

Potzungen Pfund 9 pt Kahehan WVftud 110 v

Karbonaden Seezungen leb Aale
Gekochten Flußlachs Pfunddoſe 235 Pfg

Fiſe n in verſch Saucen Pfunddojſe 138 Pfg
Räucherwaren täglich friſch eintreffend e

S a a SE e S SS in 4 ten e mee weles lackierte
h ganze veuvna nene auraneraae 2 ee 7 7 Gartenmöhbel Garitenschirmee Mit diesem Film hat die Kinematographie ein
i Verk von ausgerordentlicher Schönheit her S Hempelmanm Krause
S vor gebracht Ein Duft von Romantik und e Rieinschmieden 5 Fernrut 6181Eleganz schwebt über dem Ganzen und klingt S Wage W BEA

in Resignation ans z

I 77 r r r er r rer r r r r r C JI Ausserdem das übrige Programm
e mir

e rn I
Theater

e Telephon 1224 SEhbhhbha Thomsen e
e S e D tr J 4 J 72S Se S 3 59 r nS ee Die Tragödie einer Mutterliebe in 3 Aktenr

S mm niet eBe ee S Seine BrautSee eS J e r S eLustspiel in 8 Akten von Fnnek DBanuky mit
o c e Je an Weiss e der pikanten Filmdiva und

Veberwälti gende

Akhert Parrlig als Ehemann mit 2 Frauen

S Voll 2zwerehfellerschütternden Humors
S

S Bnnnnmmninnntunimuntiiiiinmiimum
SüituationsKkoemit K

e

ne r e

Der Teufel in der Truhe
u SGlänzende Humoreskoe u

e urglon kriegsheriehte u

Beginn a nr e z eTiogolr an
m Zink oder Glas ausgelegt in allen Gröss empfehlen

e eKRleinschmieden 5 Fernruf 6181

u verkaufen
Grundstücke

Zuchhalter u Zaugeschätt

mit Lohn und Kaſſenweſen vertraut für ſofort geſucht Angebote mit
und Angaben der Gehaltsanſprüche unter B G 9239

udolk Mosse Brüderſtr 4

e a nende Sport Artikel
fen lnls Hat Hut

e alt e njKabeljau ohne Kopf Pſd 95
la ſehr ſchön fallend e 3 ſowie füroteletten PfdLachsheringe Stück 40 u 43 Pfg II J len t

lm bei Paul Rost in großer an h ſehr preiswert
S in Fa G Schaabel

Bernburgerftr 17 Fernruf 2728

Roiſechuizwanue
bester Schutz gegen Zuglult

H schnee Nacht

l A F tbe a a S Gr Steinſtr

Wollene mit der
Hand geſtrickte Sockenenpfehn H Schnee Nacht

Gr Steinſtraße 84

Bayrische

III
für Bamenkleider

fertig und meterweise

in vielen Farben

p KrausHem elmannm 6181 ODetting e

er
400 Morgen an Bahn und Chauſſee 16 km von Berlin Vorortverkehr

zu allen Zwecken geeignet
bei 1 Million Anzahlung zu verkaufen

Gefl Offert unt J R 5315 an

I treibriemen

J Berlin S W 19
Vasongeinsss

dauerhaft billig i
r KlausZander ſtraße 12

h
ne

beder

gebr doppelt 15 mm ſtark
160 mm breit 8 w lang ver
häuflich Angebote unt R 2903

hie Vorzüge

unseres Einkoch Apparates

bequemes Handhaben, Dampf
kocher dadurch Ersparnis an Zeit und Brenn
material Schiesst die Gläser unbedingt fest
und garantiert für jahrelanges Frischhalten von
Obst Gemüse und Fleisch

Alljährlich steit der Umsatz weil sich das
Beste s lbst empfienhlt

Auskunft und Preisliste gratis Unsere
Patent Einmache Gläser passen zu jedem vor
handenen Apparat

C F Rifter
Halle a Leipzigerstrasse 90

Mifglied des Rabatf Spor Vereins

sind leich es

d
r

z 7 mr 7S e
C 4 hu v 7S e e er SS e d d S J2 d W he 5

r S t a r
5

e t
B r J
m
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e Te n
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t S
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S

An unſere
geſchätzten eſer

llGemeine

men efärrnhe
Sommerausgabe 1916

iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

h Veorzugspreiſe von L Pfg
NNichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfſllgung Be

tellungen nehmen unſere ſämmtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 28 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

für den Garten
Stanispate Hearken Hacken Schauteln Giesskannennei Schliauchroiten

lmmamn Krausean die Exped d d
Hem mieden 5 an der Gr Steinstrasse
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